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Geschéaftsbericht

de;es

Obergerichts

it i
tan den

LEe i

Grossen Rath des Kantons Bern

fiir

das Jahr 1890,

Herr Prisident! :
Herren Grossriithe !

Gesetzlicher Vorschrift nachkommend, beehren
wir uns, Ihnen iber die Thitigkeit des Obergerichts
und seiner Abtheilungen, sowie der untern Grerichts-
behérden wihrend des Jahres 1890 Bericht zu er-
statten. : ;
I. Obergericht,

Die im Austritte befindlichen
Obergerichts haben Sie in Threr Sitzung vom 29. Juli
1890 fiir eine fernere Amtsdauer sammtlich wieder-
gewdhlt, nimlich die Herren Oberrichter Rudolf
Leuenberger, Friedrich Bﬁtzberger,,Karl Emanuel
Forster, Dr. Karl Stooss, Gottlieb Wermuth, Eduard
Thormann und Alexander Halbeisen. Ebenso wurden
bestitigt: Herr Leuenberger als Prisident und die
Herren Gottfried Christen und Virgil Rossel als
Ersatzménner dieser Behorde. / s

An Stelle des demissionirenden Herrn Fir-
sprecher Bommeli wiihlte der Grosse Rath als Ober-
gerichtssuppleanten Herrn Firsprecher Iritz Streift
in Bern und unter'm 27. November 1890 am Platz
des seine Wiederwahl ablehnenden Dr. Karl Stooss

zum Mitglied des Obergerichts Herrn Karl Rudolf
Kocher, Firsprecher in Bern.

7 Mitglieder des

AT B el

.+ In seiner Sitzung vom 16. Oktober bestitigte
das Obergericht als Vizepriisidenten Herrn Ober-
richter Lerch und schritt unter’m 15. November zur
Neubestellung der Kammern fir die Jahre 1891 und
1892. Gewéahlt wurden:

Als Mitglieder der Kriminalkammer :
1) Herr Oberrichter Wermuth,

2) > . Fréne,

3) i ) 3 " Harnisch.

Als Mitglieder der Polizeikammer:
1) Herr Oberrichter Egger,
2) ks > . Teuscher,
3) ». » . Spring.

Der Appellations- und Kassationshof besteht
sonach aus den Herren Leuenberger, 'Prisident,
Lerch, Vizeprisident, Forster, Biitzberger, Samuel
Stooss, Simonin,” Thormann, Halbeisen und Kocher.:

. Am 18. Mirz 1890 hat das Obergericht seinen
zweiten Kammerschréiber ‘Herrn Johann Rosch fir
eine neue A}mt.sdauer ‘wiedergew:ihlt und beeidigt.

Auf die vom ersten Kammerschreiber Dr. W.
Lauterburg, wegen, Augenkrankheit eingereichte De-
mission wurde demselben unter’m 27. Dezember 1890
die nachgesuchte Entlassung von seiner Stelle auf
31. Mérz 1891 unter Verdankung seiner ausgezeich-
neten Dienste gewihrt.
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Das Obergericht hielt im Berichtjahre 25 Sitzungen
ab, in welchen wesentlich folgende Geschitte behandelt
wurden :

A. Assisen,

Es fanden im Ganzen 11 Herausloosungen von
kantonalen Geschwornen zur Bildung von Vierziger-
Listen fur die Assisensitzungen statt, namlich fir
den IL Bezirk 3 und fir die andern Bezirke je 2.

Von den- stattgefundenen neuen Geschwornen-
wahlen wurden vom Obergericht kassirt:
weil Staatsbeamte . . . . . 4
weil Bundesbeamter . . . . 1

Von den Verpflichtungen als Geschworne wurden
enthoben :

Zwei, weil dieselben bereits in der vorhergehen-
den Periode als Geschworne funktionirten.

Beschwerden und Anfragen wurden erledigt 2.

Sodann wurden von den Generallisten gestrichen:
weodnAblebens roan ee it s g8
» Wegzugs . . . 2

>  Einstellung im Akt'ivb.iiréer;'ec'ht: 1

Summa 11

B. Staatsanwaltschaft.

Verinderungen im Personal sind im Bericht-
jahre keine vorgekommen.

C. Gerichtsprisidenten und Untersuchungs-
richfer.

Fiir die infolge Absterbens des Inhabers erledigte
Stelle des Gerichtsprisidenten von Oberhasle machte
Ihnen das Obergericht die ihm zukommenden Vor-
schlige. Gewihlt wurde am 16. April 1890 Kaspar
Nigeli, Gemeindeschreiber zu Innertkirchen.

Am 12. Juni machte Ihnen das Obergericht die
ihm obliegenden Vorschlige fiir die simmtlichen, auf
eine neue Amtsdauer von vier Jahren zu besetzen-
den Gerichtsprigidentenstellen des Kantons.

In Ihrer Sitzung vom 30. Juli haben Sie sodann
als Gerichtsprasidenten gewihlt:

Fir den Amtsbezirk:

Aarberg : Herrn Johann Zimmermann, den
bisherigen.
Aarwangen: »  Ferdinand Stauffer, den bis-
herigen.
Bern: »>  Arnold Sessler, den bis-
) herigen.
Biel : »  Louis Leuenberger, den bis-
herigen. ’
Biiren: »>  Friedrich Burri, den bis-
herigen.
Burgdorf: » Karl Albert Kohler, den
bisherigen.
Courtelary : »  Alfred Meyer, den bis-
herigen.
Delsberg : » Jacques Farine, den bis-

herigen.

Erlach: Herrn Gottlieb Hiissi, den bis-
herigen.

Fraubrunnen : »  Friedrich Buri, den bis-
herigen.

Freibergen : Ernst Frepp, den bisherigen.

Frutigen : Gottlieb Rosti, den bis-

~ herigen.

Interlaken : »  Heinrich Schérz, den bis-
herigen.

Konolfingen : »  Iriedrich Moser, den bis-
herigen.

Laufen: »  Paul Fleury, den bisherigen,

Laupen: » Joseph Freiburghaus, den
bisherigen.

Miinster : » Joseph Périnat, den bis-
herigen.

Neuenstadt: >  Paul Revel, Firsprecher in
Courtelary.

Nidau: » Hans Strasser, den bis-
herigen.

Oberhasle : >  Kagpar Nigeli, den im Be-
richtjahr gewihlten.

Pruntrut: HenriCuénat, den bisherigen.

Saanen : Gabriel von Griinigen, den
bisherigen.

Schwarzenburg: »  Albert Flickiger, den bis-
herigen.

Seftigen : »  Christ. Wyttenbach, den
bisherigen.

Signau: »  Fritz Ingold, Firsprecher in
Langnau.

Obersimmenthal :  »
Niedersimmenthal : »

FritzMatti, Notar in Boltigen.
Fritz Thonen, den bisherigen.

Thun: »  Alfred Kliay, » >
Trachselwald : » Johann Liithi, » >
Wangen : Johann Tschumi, den bis-

herigen.

Die neubesetzte Stelle des Gerichtsprisidenten
von Signau war infolge Demission des Herrn G.
Schwab und diejenige des Obersimmenthals infolge
Ablebens des bisherigen Inhabers Herrn Bend. Bach
vakant geworden.

Da Firsprecher Revel die Wahl zum Gerichts-
prisidenten von Neuenstadt ablehnte, wurde vom
Obergerichte ein anderer beziiglicher Wahlvorschlag
gemacht und wahlten Sie sodann unter’m 27. No-
vember 1890 an diese Stelle Herrn Notar Caftot in
Bern.

Auf Antrag der Anklagekammer wurde in der
Untersuchung gegen Gebriider Steiner in Neuenstadt
und Mithafte, wegen Filschung und Betrug, zum
ausserordentlichen Untersuchungsrichter ernannt:
Geerichtsprasident Périnat in Minster.

Ebenso wurde in der Untersuchung gegen Zéphirin
Jobin in Saignelégier wegen Wahlbetruges ein ausser~
ordentlicher Untersuchungsrichter bezeichnet in der
Person des Fiirsprecher Revel in Courtelary und
nach erfolgter Wahlablehnung des Letztern mit dieser
Aufgabe betraut: Herr Robert Chodat, Vizegerichts-
priagident in Minster.

Kine Beschwerde gegen einen Gerichtsprisidenten
wurde dem Appellations- und Kagsationshof iber-
wiesen.



D. Firsprecher.

Einem Fiirsprecher, welcher wegen Unter-
schlagung durch Assisen-Urtheil unfihig erklart
worden war, seinen Beruf als Firsprecher fernerhin
auszuiiben, dem aber der Grosse Rath diese Zusatz-
strafe auf dem Wege der Begnadigung erlassen hat,
wurde das ihm seiner Zeit abverlangte Patent als
Anwalt wieder zugestellt.

Nach dem Gesetze iiber die Advokaten vom
10. Dezember 1840 zu erledigende Beschwerden
wurden 7 eingereicht.

1 Fall wurde infolge Rickzugs erledigt erklart,
in 2 Fillen wurden die Antrige der Beschwerden
zugesprochen und 2 Beschwerdefihrer wurden ab-

gewiesen.

2 Beschwerden gegen Firsprecher wurden dem
Appellations- und Kassationshofe iberwiesen.

Einem Firsprecher wurde auf dem Disziplinar-
wege ein Verweis ertheilt.

6 Kandidaten erhielten den Access zur theore-
tischen und 9 zur praktischen Fursprecherpriifung.

Das in § 4, Ziff. 5, des Priifungsreglements vor-
gesehene Fahigkeitszeugniss wurde an 6 Rechts-
kandidaten ertheilt.

6 Kandidaten wurden nach bestandenem Examen
als Fiirsprecher patentirt und beeidigt.

E. Kompetenzstreitigkeiten.

Kompetenzeinreden hetreffend Streitigkeiten iber
offentliche Leistungen, Art. 23 des Gesetzes vom 10.
Mérz 1854, kamen 12 zur Behandlung.

2 dieser Kompetenzeinreden, welche vor den
Civilgerichten geltend zu machen waren, und in
denen die Kompetenz der Administrativbehérden in
Anspruch genommen wurde, hat dag Obergericht
abgewiesen und vom Regierungsrath wurde sodann
die Kompetenz der Gerichtsbehérden anerkannt.

Kine fernere vor dem Civilgerichte geltend ge-
machte Kompetenzeinrede wurde begriindet erklirt
und dieses Geschift von Amtes wegen an die Admi-
nistrativbehorden verwiesen.

In 2 Fallen, in welchen eine Gemeinde zur Kags-
sation von Vollziehungsbefehlen betreffend geforderte
Gremeindesteuern vor den Civilrichter vorgeladen
worden ist und dort Kompetenzeinreden geltend ge-
macht hat, wurde vom Obergerichte erkannt - Soweit
der Streit sich um das Vorhandensein der gesetz-
lichen Bedingungen der Vollziehung dreht, wird die
Kompetenz der Civilgerichtshehorden in Anspruch
genommen ; beziglich der materiellen Schuldpflicht
der Vorlader dagegen wird die Kompetenz der
Administrativbehorden anerkannt. Mit diesen Ent-
scheiden erklirte sich der Regierungsrath einver-
standen.

Eine Seitens des Staates ebenfalls vor dem Civil-
gerichte geltend gemachte Kompetenzeinrede - wurde
vom Regierungsrathe fallen gelassen und die Sache
desshalb erledigt erklér

In 6 Fillen war die Kompetenzeinrede vor den
Administrativbehorden erhoben worden und es wurde
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in Uebereinstimmung mit der Auffassung des Re-
glerungsrathes die Kompetenz der Verwaltungs-
behorden anerkannt.

F. Vermischtes.

Fernere hier nicht niher zu bezeichnende Ge-
schéfte kamen zur Behandlung: 69.

II. Appellations- und Kassationshof.,

Der Appellations- und Kassationshof hielt im
Berichtjahre 102 Sitzungen ab.

Die behandelten Geschifte sind wesentlich fol-
gende:

A. Civilrechtspflege.

1. Civilrechisstreitigkeiten,

welche infolge Appellation, Uebergehung der ersten
Instanz oder kompromissweise einlangten :

Aus dem Jahre 1889 hingig . . . . . . . 40
Im Jahre 1890 neu hinzugekommen 178

Zusammen 218

Hievon wurden durch Urtheil erledigt . 146
und zwar: 4

In Bestatigung des erstinstanzlichen Ur-

theils . e ke e R R S
In Abénderung des erstinstanzlichen Ur-
theils . s G e gl L G e Ty
In theilweiser Bestétigung und theilweiser
Abdnderung St R 7
Infolge Umgehung der ersten Instanz . 55
»  Kompromisses . ; 4
146
Die durch Urtheil erledigten Prozesse
hatten zum Gegenstande:
A. Hauptgeschiifte :
Wechselstreitigkeiten (alter Kantons-
tHetha ahgs o e e ey
Streitigkeiten im Vollziehungsver-
faheeh SRR 36
Statusklagen . —
Bheeimsprilehea,. - 07 0 —
Nichtigkeitsklagen gegen Ehen —
Bheschoidungen cp i ol i g
Demandes en séparation de biens (Jura) —
Vaterschaftsklagen . WG C T
Eigenthums- und Besitzesstreitigkeiten 2
Servitutenklagen B e L
Klagen aus Pfandrechtsverhiltnissen 2
Testaments- und Erbschaftsstreitig-
keiten e e R
Klagen aug Vertrigen und Quasi-Ver-
trigen SR et T O
Klagen aus Delikten und Quasi-De-
liktan- - <o PoiRetia i 11
Haftpflichtstreitigkeiten e
Contestations commerciales Pure) . 1
Andere Fille . ot v 20
128

37
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Uebertrag 128

B. Selbststindig behandelte Vor- und
Zwischenfragen . i TR
C. Beweiseinreden 3
146

|

Es fielen weg:

Infolge Forumsyerschliessung . . . . . 22
v colcagsation s s el e Re doa 3
»  Ritckweisung an erste Instanz . 2

»  Einstellung wegen Geltstags, gericht-
licher Bereinigung etc. . —
e Helolibr s e o d T S e

s  Ausbleiben des Appellanten beim
Abspruchstermin . . 1

»  Vergleichs, Abstand oclel'Ei'lec'lig{zné
auf andere Weise e
—— 46

Beurtheilt und sonst erledigt, zusammen 192

ot

'Auf Ende 1890 blieben im Ausstande 26

Von den im Ausstande gebliebenen 26 Civil-
geschiften
vember 8, Oktober 2, September 1, August 1, Juli 1,
Mai 1 und Januar 1.

Von den Geschiften, welche in den Monaten
Januar, Mai, Juli und August einlangten, sind 3 in
Folge Anordnung von Oberaugenscheinen und 1 auf
Gesuch der Parteien verschoben worden.

Oberexpertisen wurden gestattet 1.

Gesuche um Gestattung von Oberexpertisen wur-
den abgewiesen 2.

Oberaugenscheine wurden bewilligt 3, und in
einem Greschiift die Vornahme eines Oberaugenscheines
von Amtes wegen beschlossen.

1 Begehren um Anordnung eines
scheins dagegen wurde abgewiesen.

Oberaugen-

Die Durchschnittszahl der in den letzten 5 Jahren,
1885, 1886, 1887, 1888 und 1889, eingelangten Civil-
prozesse betidgt 218. Gegenitber dieser Durchschnitts-
zahl ergibt das Berichtjahr mit 178 eine Abnahme
von 40 und gegeniiber dem Vorjahre eine solche von 4.

Gegen 11 Urtheile des Appellations- und Kassa-
tionshofes wurde der Rekurs an das Bundesgericht
ergriften.

Hievon beurtheilte das Bundesgericht . 6 Fille
Wegen Inkompetenz wurde nicht einge-
treten in . <. i

o e 4 Fallen
und der Rekurs zuriickgezogen in

1 Fall

Von den vom Bundesgerichte beurtheilten 6 Ge—‘
sehiften wurden: ;

4. 3 Urtheile des Appellations- und Kassations-
hofes abgeéndert, nimlich: ‘

in einem Fall die dem Kliger gestiitzt auf

das Bundesgesetzbetreffend Haftpflicht der Eigen-

pahnunternehmungen zugesprochene Fntschidi-

gung von Fr. 10,000 auf Fr. 8000 herabgesetzt,

wurden eingesandt: Im Dezember 11, No-

eine gestiitzt auf die Haftpflicht aus dem Fa-
brikbetrieb geforderte Entschidigung erhoht
(statt Fr. 1500 wurde ein Betrag von Fr. 3000
zugesprochen),

und eine Schadenersatzforderung, welche der
Appellations-und Kassationshof abgewiesenhatte,
wurde gestiitzt auf Art. 67 O.-R. im Belaufe
von Fr. 2000 zugesprochen ;

b. 9 Urtheile der kantonalen Instanz bestitigt,
namlich :
1 Haftpflichtstreitigkeit aus Tabrikbetrieb und
1 Ehescheidung;

c. endlich ein staatsrechtlicher Rekurs, wodurch
ein Entscheid des Appellations- und Kassations-
hofes wegen angeblicher Verfassungsverletzung
und Nichtanwendung verfassungsmissiger Ge-
setze angefochten wurde, abgewiesen.

2. lustizgeschiifte.

Beschwerden gegen:
_Friedensrichter
dacRichteramist s /& ¢ & it o
das Amtsgericht (inklusive Handelsgericht
R T e e s s T el
Schiedsrichter oder Schiédsgerichte . .

| -
B S [SUR

63

Nichtigheitsklagen gegen Urtheile :

. des Friedensrichters : s
des Richteramts . o
des Amtsgerichts R
von Schiedsrichtern 3

LR

Von diesen Beschwerden wnd Nichtighkets-
lilagen wurden zugesprochen . :
dHEeWIaRon T ios e o o 49
theilweise zugesprochen, theilweise ab-
gewlesen . “uoio i S d et T 3
Nichteintreten erkennt . = . . < . 7
von Amtes wegen kassirt I
zuriickgezogen D
Al

Beschwerden gegen Vollziehungsbeamte :

zugesprochen .

dbBewiaseli Suno R L e e

theilweise zugesprochen, theilweise ab-
gewiesen . R A e e

Nichteintreten erkennt

Torumsverschliessung .

zuriickgezogen

— |

| == |

Beschwerden gegen Fiirsprecher :

zugesprochen . . . . . .
AHgeWIeNen «o vl va o R
theilweise zugesprochen, theilweise ab-
GOWIaNel & I d s ol e T
Nichteintreten erkennt.
zuriickgezogen . .

2

—

=3 00 bD

e 1

Fine Beschwerde gegen einen Anwalt
wurde dem Obergerichte zur Beurthei-
lung iberwiesen. :

Uebertrag 189



' Uebertrag 189
Beschwerden gegen Rechisagenten:

langten keine ein.

Kostenmoderationen :
das erstinstanzliche Urtheil bestatigt . 1
> > » abgedndert 9
zuriickgezogen . . PRGN e
das Forum vorschlossen =, v = 0
St il
Bevogtungsantrige :
zugesprochen .
abgewiesen . .
durch Rickzug (,rledlgt

Bt A 0

LEntvogtungsbegehren :

zugesprochen . R e e e D)
abgewiesen . . . GRS e ey
Forum verschlossen. . . . . S e
Armenrechtsbegehren ;
zugesprochen . SRR s
abgewIasete = il e T o e e e
131
Von diesen Geschiften wurden 111 erst-

instanzliche Entscheide bcstmg,t und
20 abgedndert.

Abberufungsantrige gegen Beamte:
wurden keine eingereicht.

Exequaturbegehren :
zugesprochen .
abgewiesen .
zuriickgezogen.

6
=IRSbY

15
Relusationsgesuche :

zugesprochen . e s
abgewiesen oty il i Bt o el e G B

—

Requisitorien auswirtiger Gerichisbehirden:

entsprochen (R
Insinuationsgesuche abgebchlagcn. R0

Disziplinarverfigungen wurden getroffen:
gegen Richter und Gerichte. . , ., . ¢
gegen Vollziehungsbeamte . ., . . . 1
geganEAnWalte s o Eies e e
gegen andere Personel} NSRS g

D el O
Im Fernern wurde der Justizdirektion
des Kantons Bern vom pflichtwidrigenVer-
halten eines Notars Mittheilung gemacht
und ein stud. jur. wegen unbefugter Aus-
tibung der Advokatur dem Bezirksproku-
rator verzeigt.

Biirgschaftsakte von Fiirsprechern zu Ueber-
nahme von Schuldbetreibungen wurden
S T R s B RS e 4

Aktenvervollstindigungen — wund  wverschiedene

andere Beschliisse und Verfiigungen 118

Total 429
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Gegen 2 der hier aufgefithrten Justizentscheide
wurde rekursweise beim Bundesgerichte Beschwerde
erhoben.

Eine dieser Beschwerden gegen ein Erkenntniss
betreffend Exequaturertheilung wurde als unbegriindet
abgewiesen.

Auf die andere, gegen einen Armenrechtsab-
schlag gerichtete Beschwerde wurde vom Bundes-
gerichte nicht eingetreten.

B. Geschifte in Strafsachen.

Kassationsgesuche gegen Urtheile des Assisenhofes :
zugesprochen .
abgewiesen .

Revisionsgesuche gegen Urtheile :
des Assisenhofes .
der Polizeikammer .
des korrektionellen Germhts
des korrektionellen Richters
des Polizeirichters .

Hievon wurden

zugesprochen .
abgewiesen . :
in Folge Ruckzums elludlgt erkliirt

o

Linreden der Strajuemahmng
langten nicht ein.

Rehabilitationsgesuche ;
zugesprochen .
abgewiesen .

o

IIL. Anklage- und Polizeikammer

und
IV. Kriminalkammer.

In Betreff der Geschiftsthitigkeit dieser Gerichts-
abtheilungen wird, wie in den vorhergehenden Ge-
schiftsberichten, auch hier auf den Bericht des Ge-
neralprokurators tber die Strafrechtspflege fiir das
Jahr 1890 verwiesen.

Y. Untere Gerichtsbehorden.

Friedensrichter oder @erichtsprisident in dieser
Higenschaft :

~ durch Urtheil erledigt . . 886
durch Abstand oder Verglelch ws. W,
erledigt . 1218
Rechtseroﬁnungen ; . 1924
w8928

Uebertrag 3328
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Uebertrag 3328
Gerichtsprisident als endlicher Richter :
Einseitige Verfugungen nach O.-R. . 217
Civilrechtsstreitigkeiten 1292
Moderationen . ; e 4l
Wechselprozesse (alter Kcmtonsthell) 3
Vollzichungsstreitigkeiten : 258
Hingelangte Geltstagsbegehren . 1735
Geltstage erkennt . . 501
Geltstage aufgehoben . : 152
Ger 1uht11cheNathassberumlgun gener-
kennt. . 166
Kingelangte Guterabtl etungsbe%hlen 130
Giterabtretungen erkennt . . . . 65
» aufgehoben . . . 17
— 47 51
Amtsgericht als endliches Gericht :
Standesbestimmungen . 269
Civilrechtsstreitigkeiten . . . . . 127
Handelsstreitigkeiten (Jura) . . . b2
oo
Gerichisprasident als Instruktionsrichter : ‘
Prozessinstruktionen im ordentlichen
Verfahren 475
Beweisfithrungen zum ewxgen Gedicht-
niss und Manifestationen . . . . I
s )
Gerichtsprésident als erstinstanzlicher Richter:
Civilrechtsstreitigkeiten 320
Armenrechtsbegehren . 142
Moderatioenss -/ i en o g 70
Beschwerden . . 22
Wechselprozesse (altel Kdntonsthell) —
Streitigkeiten . im Vollziehungsver-
fahren 177
CH e e T
Summa 9810
Appellations- oder revisionsweise gelangten
vor obere Instanz (Appellations- und Kas-
sationshof) LIRS s 182

Amisgericht als erstinstanzliches Gericht:

Statusklagen . . . Tt 9
Eheelnspruche zugespm(,hen 1
Eheeinspriiche abgewiesen . . . . —
Nichtigerkldrung von Ehen. . . . e

Uebertrag 10

Uebertrag 10
Nlchtlgkmtsklagen gegen Ehen abge-

wiesen . . =
Ehescheldunoen T s s oalg ]
Eheemstellungen o 3
Demandes en separatlon de blens
admises (Jura) . . 6
Demandes en séparatlon de blens
- rojetees (Jura)s & o o 26
Ehescheidungsklagen aboew1esen F e 2
Vaterschaltskldgen . -0 - 08 72
Bevogtungen verhdngt. . . . . . 45
Bevogtungsantrige abgewiesen. . . 8
Entvogtungsgesuche zugesprochen . 16
» abgewiesen . 10
Eigenthums- undBesnzesstreltlvkemen 18
Servmltenklagen e b DS 3
Pfandrechtsklagen . . . 3
Testaments- und Erbschattsstrelt.lg
keiten . 17
Klagen aus Vertraaen “und Quaswer—
tEdgene e 42
Klagen aus Delikten und Quasmlehkten' 1
Handelsstreltlgkelten (im Jura)- e 27
Faillites prononcées (Jura) . . . 12
Faillites terminées par concordat ou
union(dura). i iy N oo e 7
Andere. Baller =i s o it iy 46
e 560
Infolge Appellation gelangten vor obere In-
~stanz (Appellations- und Kassationshof) . 49

Die sub Ziffer II und V hievor erwihnten Ge-
schéfte sind in den beiliegenden Tabellen iibersicht-
lich dargestellt.

Mit Hochachtung!

Bern, den 6. Juni 1891.

Im Namen des Obergerichis :

Der Prisident:
Leuenberger.

Der ‘Gerichtsschreiber :
L’graggen,
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Fraubrunnen
Freibergen
Frutigen
Konolfingen
Oberhasle .
Pruntrut

Laufen .
Neuenstadt
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Aarwangen
Interlaken .
Laupen .
Miinster .
Nidau

Bern
Biel .
Biiren

Saanen .

Schwarzenburg

Seftigen

Signau .

Ober-Simmentilaf

Nieder-Simmenthal
Thun . R
Trachselwald .
Wangen

Total

Greschdfte ohme erst-

mstamzlichen Ab-

spruch ;
Mit Umgehung der

ersten Instanz

Kompromisse .

Total Geschifte
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Uebersicht der vom Appellations- und Kassationshofe des Kantons
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Bern im Jahr 1890 beurtheilten Justizgeschifte.
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Uebersicht der vom Appellations- und Kassationshof des Kantons Bern im Jahre 1890 beurtheilten

Geschifte in Strafsachen.
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Uebersicht der von den Amtsgerichten, als erstinstanzlichen Gerichten, im Jahre 1890 beurtheilten Civil- und Justizgeschéfte.
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Uebersicht der von den Friedensrichtern, Gerichtsprisidenten und Amtsgerichten,

Friedensrichter
oder Gerichtsprisident

Gerichtsprésident als

endlicher Richter.
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letztern alé endlichen Gerichten, im Jahre 1890 beurtheilten Civil- und Justizgeschifte.

—
© 10

‘ZUR)SU] 019Q0 JI0A UQ}SUR[OS 8220_33_3141_1822 O O == 0 O e H (9]
<H & N _11 _ — w0
uorje(eddy o5[0Jur I9P0 9SIOMRUOISIADY —~
: oA ILEIOA e b R el T
m uoeYSnIe Ny =
=
.m “(I1PQISU0UEY] I03[%) 98S0ZOIAPSTII M Rl e e R R R | S R B R T o
"m
.m ‘uoplomyaseg __73__________H______li_*___“_%
-—
5
i “TOUOTJRIOPOT 18M_62131_ _ _714_ _ _4_41_ _2_1_91 =)
= : 2
=
D
M..m Lo o esiade il et P _13_1_ [ = | _ [-©® | oo™ o\
= —
2
= :
= : 64362097554864_6849202_3868564 =
s 0310331 10138SIYIDIIALD N == R — S ~ S
:1emz pun w%%%m%w%nu8MBMMM7%8%2MM79560399 —
‘01JBUes0y) USYIOYNNL] 18D [UBZ = Farera =
e L PegdesEsermadame s s e
= = i) 10
o O
==
Wa. £ *SSIEYOBPOY
= O - =
.m.unﬂs ﬁwMEmEﬁNﬁwwnmpﬁth&me mwn.olz O Q0 v = 162_1_3_m1_ _ _234.12 W
o=
-” w
m..w.m “TOITBIIO A GWMMroNGBSSTG%WNBHQUH @@ —aEwoxom | 1
= TUOYII[JUSPIO WI USUOII{NISUISSOZOIJ e >
(etng ) noyonABRNSSIOPIC LR e e s ] e
m. y
— 3 4
. nw AN SISO r e S S0 RN ts e SO B Y | = | S I
= o o
25
..Am.lm TS SUNWTIISO(SOPURIY N%%w4%3_15_M—m_252w4_ | ®==2P8ET m
e
-
«
: oo by wata sicn 0 s s So B
918989 TUAYIOULINSQ 13D [UBZ =







	Geschäftsbericht des Obergerichts an den Grossen Rath des Kantons Bern

